
zur La ibacher Z e i t u n g .
K l . 63 . Kam stag den 23. M a i 18^»6.

Vermischte Verlautbarungen.
, ^ , , .,, Nr. 279.l205.

Nachdem die Admimilratio.» des Vermögens dcs
3d. Gasperli.,,Hubenbcs.tzcrö zu Klanz, m dle Vcnvac.
lmiq des (^uraiors Peler GasperNn von Mlaka ude^e-
q.^e . , i s i . ' o " ' "0 Icoermann. welcher bc> dem
^hunias Gasperlin was immer tur eine ^ordeiung
ansplcchen zu können erachict , hirmil erinnert, daß er
dicstllx oci der .Ulf den 28. Ma i d. ^,., Vormit-
l.ig um 9 Uhr vor diesem Gerichte angeordneten
LlomdaiionKlagsatzung anzumelden und zu liquidnen
habe, widrigens er sich dic nachthciligen Zolgen nur
selbst beizumlsscn haben wild.

Bezi.tc'gcllchlMüntendorsam 26. Februar l8«ä.

H. 756. (2^ Nr. 26^225.
E d i c t .

Alle jene, wrlche auf dcn 9iachlaß des am 26.
^iovember »84 5 zu Großlaschna H. ^lir. 5 verstor«
denen Halbhüdlcrä, Joseph Kordin, als Gläubiger
odcr Erben Ansprüche zu machen vermeinen, haben
solche bci der aus den 6. Juni d. I . , Vormittag um
0 Uhr vor diesem Gerichte angeordneten Tagsammg,
bei Vermeidung der Kolgen ^es §. 8l^l b. G. B .
pklsönlich oder durch gehörig Bepullmächügle anzu-
Mtiden und dar^uihun /wobei auch wegen, weiterer Sc-
liandlung.ditseö mil Passiven bela>teien Vcllasses, die
Bsstilnmung durch Cinuerständniß crzi«!t werden soll.

Bezirksgericht Mü'nkendors am »6- Febluar l8^6.

Z 729. (3) Nr. l294.
E d i c t<

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebung
3<ubach's wird l'itmit drkanin gemach!-. Man habe
in der Exe^nlionösache der Maria Elounig von I n -
mrgot ih, wioer Matthäus Slounig ron ebendort,
wcg.-n aus dem gerichtlichen Vergleich, ddo. 5. Juni
lk«U, Z. 2 l07 , schuldigen Lebensunterhaltes pr.
30 fi. c.«. c , in die erecutive Feilbietung de>, dem
Erecuten gel.örigen, dem Gute Mooslhal »»b Urb.
^ r . 20 dienstbaren, gerichtlich auf 2466 fl. 20 kr.
gfschätztin Halbhube sammt Wohn - und Wirlhschafls-
Gebäuden ^cwilNget, und wegen deren Vornahme
die drei Fcilblclui'gstagsatzungcn auf den 22. Juni,
'^7. Juli und '^«,'August l. I . , jedesmal, ron 9 bis
l2 Uhr Vormittags «n loco der Rcalilat mit dem
^eisahe angeordnet, daß dieselbe bei der ersten und
fe t ten Frilbielungslagsatzung nur um od»r über den
'"chahungswenh/bei der dritten aber auch unier dem-
ftlben hintangsgebcn werten wmde.

Der Grllndbuchscxlract, das Echätzungspro:o-
coU und dic üicilation^bcdingnissc tönncn täglich hier-
anlls zu den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden. Laibach am 25. März l84ü. »

E d i c t .
Von dem k. k. Oczirlögerichte der Umqcbung

^aibacd'o wnd kund gemachc- Es habe in dcr Ere^
culionosachc deö Mattl'äuo Gkul von .Nrankou, Bez.
Alierspcrg, wider Jacob Petrin von Unlcrgolu, ill
die ercluii^'e Feilbielung der, dcm !̂etzlc'.n gchongcn,
zu Untergplu gelegenen, der Herrschast Sonnegg ",!»
Urb. ^ir. ^9^n»u , ^59 alt, u ^ect Nr. ' ^L dicnst-
baren, gerichtlich auf »07» si. 40 fr. bewerthetc,,
Halbhudc, nel'st den am 7 fl. 5̂0 lr. bewllll:cten Fahr-
llisscli, wegcn, aus den» Urlklile vvln >5. ^c.ober
18^^, ^ir. 4 îl>9 schuldigen l(>l) fi. gewilliglt, und
zu deren Vornahme die 3 Feilbietungblerminc auf
den 25, Iu» i , 2!j. Jul i u. 2/t. August l. I>, jedes-
mal Vormittags um y Uhr in loco der Realist zu
Unlergolu mit dem Anhange angeordnet, daß dic Nra^
lität mil den Fahrmffen oei der erstell und zwcilen
Fcilbielungsiagsatzung nur um oder über den ^chä-
l^ungbwenh, bcl der drillen aber auch unler demsel'
ben hintangcgebcn werden würde.

Qcr Grundbuchöertraci, dai> SckalMigt'proto-
coil und die ^icitalionöbediilgnijsc tonnen laglich
hicramlö zu dcn gewöhnlichen Amlostu.ldcn elngese^
hen werden,

K. K. Bezirksgericht Umgebung ^aibach'ö am
3. April I8^tt.

Z T V ^ V g ) '^». l0<)2.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Umgebung l'aidach's
wird kund qem.lchl: Es habein der Erc.uiwnssache
des ^osephOgorcuz, Ccsiionär des Anton Mcrhar,
gegen ^obami Bosyizh zu Iama bei 0 oliurerdu ,
über belderseiliges / am 2 l . März 18^6, Z. I<i87
gttlossenes Elnverständniß, lie mil dießgerichllichem
Edicle rom 5. )ä""cr l^- l6, H. »9, auf den l ,̂.
'^pnl und l l . Mai ausgeschriebene 7. u. 3, Feiloic--
tung hi.m't auf den 25. Juni und 23. Jul i l I .
mildem vorigen Anhänge und dem Beisaß liberlra-
gcn, das, die bei der crsicn ificttalion nichl an Mann
gebrachte,dem Gute Suobclhof ."»l) Recl. N i . 5^
dienstbare '̂ 4 kr. Hübe sammt An - und Zugehör
um dcn eiln'erstandencn Preis von l)W fi. ausgeru-
sen , und be« der dritten ^icitalion auch unter dem-
selben hintana/geben wcrd.n würde.

K^ K Bezirksgericht Umgebung Laidach's den
25. März l 8 i 6 .
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Z. 722. (5> Nr. l264.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg lmd Kreutberg
wild hiermit bekannt gemacht: daß zur Verlaßliqui-
dalion nach dem zu Hribe am «. l. M . ohne Testa^
ment verstorbenen Ganzhübler Franz Iemz, der 6.
Juni d. I . , Früh 9 Uhr hiermit mit dem Anhange
der Folgen des §. 8 l4 a. d. (9., bestimmt scy.

K. K. Bezirksgericht Egg und Kreulberg den
». Mai »846.

Z. 723. (3) Nr. 1229.
E d i c t .

Von dein k. k. Bezirksgerichte Egg und Kieut-
berg wird t)icrmit bekannt gegeben: Es sey in der
Eerecutionsführung des Philipp Jacob Mcnzingev
von Laibach, gtgcn Georg Strechar von Gradlsche,
zil:w. schuldiger l05 fl. l8 kr. c. z.c., in den ere<>
cuciuen Verkauf der, de>n l̂ etzlern geyöligen, zu Gra'
bische qelegrnen, dee«, Gute Wildenegg zl,l> Urb. Nr.
28 und Wect. Nr. l^l'.!, dicnswa:en, ans l I 2 sl 58 kr.
gerichtlich geschätzten Kaischenrealität gcwilliget, und
zu deren Vornähme seyen du Tagsayungen ans den
19. Juni, auf den 20. Juli und auf den 20. August
d. I . , j»'5c's>nal Vormillagb 9 Uhr in lo.o Gradische
mit dem Anhangt bestimmt worden, dasi diese ^a i -
schciirealitäc nur bei der drillen Feilbielung auch un-
ter dem Schätzungswerthe hintangegeben werde.

Dcr Grundbuchsextract , das SchätM»g6prot<»'
toll und die Lkitattonobedingnisse können hieramts
eingesehen werden.

K^ K. Nezirtt'gevicht Egg und Kremberg am
3. Mai 1«4li.

Z. 724. (3) Nr. 1,40.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Egg und Kreut»
berg wiid hiermit bekaiml gemacht : daß die mittelst
Edlcleö vom 5. Juni I844, Z. 170l, übcr den Ganz-
hübler Johann Saiz von Viatilouz, wegen Verschwen-
dung Vl'lha'ngte Kuratel aufgehoben, und sonach dmi»
scldcn dic fl'cie Verwallung seines Vermögens wie^
der eingeräumt worden sey.

K.' K. Beziltt'gctichc Egg und Krcutbcvg am
22. April 1846.

Z. 720. (5) Nr. 530.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wippach wird über Em-
sä-rcitcn der Vogtti Wippach kund gemacht- Es
sey i „ d'c rcassumiltc dritte, rückilchillch vlcrle execu-
tive Fcilbictung der, der Anna Karusa von ErscU gc.
höngen 3^8 Hübe, zul> Urb. Fol. 309, N. Z. 20 «t
2 3 , und der zut» Bergr. Fol. ^>5, der Herrschaft
Wippach dienstbaren Gründe, wegen schuldiger t>a-
pitalllzinfen pr. 228 si. 46 kr. gcwilliget, und hiezu
der 2^. Juni 1846 , in loco Er,ell mit dcm Bcis^l)c
ausgeschrieben, das, die Ncalitälrn auch unter dcm
Lch'anungswerthe hintangcgcblN werden würden.

Das Lchätzung5prolocoU,dlc ^nltatwnsbeding-
msse und dcr Grunobuchöcflracl tonnen bn Gericht
eingesehen werden-

Bezirksgericht Wippach am W. Februar 1846.

Z. 740. (3) E d l c t. Nr. l I 2 l .
Von dem Bezirksgesichte der k. f. Sraatsherr-

schaft Adel^berg wko hicmit bekannt gemacht: Es
sey in der Erecunonssache des Barthclmä Eormatm
von Adccsberg, (iuralors der Baitheimä Ostanr''
schen Verlassenschaft, gegen Andreas Elauz von
Hrvbsche, pt<>. ,00 ft. <-. ». <:., in die erecutive
Feilbielung der. 0cm Guce A01e,sholen «ul) Urb.
^lir. 4^, dienstbaren, gcrlchllich auf 2,27 fi. 20 kr.
geschatzlen, hallien Hübe grwilliget, und »ie Vor«
nähme derselben in loco r^i zitl« auf den 28. M>u,
29. Juni und 30. Jul i , Vormittag mir dcm Beisat»
ze angeordnet worden, daß die feilzubietende Realität
bei der 3. Tagsatzuilg auch umer dem Schatzungö»
werthe Hinlangegeben wclden würde, falls sie nichl
früher um denselben, odel dcnübcr an Mann gebracht
wcrl.cn kmnnc. Das SchälM»qöpro:ocoll, der Grunde
buchöexcracc uild die ^i.ilacionkbedingiii.ie können
hleramslelngesehen oder in Abschrift ilhobcn werden.

Adelsberg am 8. Ma i l«46.

Z. 7^9 (3) E d i c t . Nr. 793.
Von dem Bezirksgerichte der k. k. Staalsherr«

schaft Adelt'berg wird hiemit bekannt gemacht: Es
sey nber Ansuchen des Franz Epellar von Klein,
mayerhof, Oessionärs des Joseph Vessel ron Aoels^
bcrg, in die üXcassumnung der excculiven FellbictUtl.q
der, dem Michael Slavina gehörigen, der Herrschaft
Prein 5l,d Urb. Ätr. ^9 zn,s!.'aven Viertelhube zu
NadaulcseUo gewilligct, und dem Umstünde, daß die
erste und zweite Feilbietung ohne Erfolg geblieben
ist, die dritte Fcilbietungölagsatzung auf den'4. Juni
d. I . um 9 Uhr Vormittag in Nacainesello mic dem
Beisätze angeordnet worden, baß die ftilzubittende
Realität auch unter ihrem Schätzungswerthe pr. 674
fi. würde hintangegtben werden, wenn sie »icht un» dcn<
selben oder darüber an Mann gebracht werden könnte.
Der G>undbucht'cxlraci,das ^chätzung^protocoll und
die Licitationsbedingnissc können hicramtö eingcjehen
oder in Abschrift behoben werden.

Adelsberg am l8. Apnl 1846.

^ 6 7 4 . (2) Nr^ 1077'
E d i c t

Von den, gefertigten k. t. Bezirksgerichte wild
hiemit bekannt gemachc,daß zur Vornahme der von
dem löbl. .Äezirfsgerichte Ad^lsberg mit Bescheide
vom >U. März I8-«6, ^> 7 9 5 , im Reassumiiungö-
wege bewilligten zwriien Uild drillen Fcilbittung dcr,
dem Jacob Kenna von Bründel und dessen Ehe«
wclbe Maria besitzenden, dem Gute 9iußdo>f »ul,
Rcclif. Nr. 56 dienstbaren Halbhube, über Gesuch
des VreculionsführelS, Herrn Joseph Hiawitz von
Adclöbcrg, wegen aus dem w. ä. Vergleiche vom
t l .Noo. 1843 schuldiger2l 9 fi. <:. , c.,dic neuerlichen
Termine auf den 8. ^.uni und 8. Jul i d. I . , jedesmal
Vormiltag 9 Uhr in loco Äründel, mit dem ^ei»
f.,l̂ c bestimmt worden seyen , daß dabei die Realität
nur bei dcr drillen Fcilbieiung unter dem gcricktlich
erhobenen Lchäyungswcrthc pr. l 8 l 8 fi. 20 ti«
hiniangegeben werden wild. ^

Der Gruildbuchsextract, das ^chätzungöproto»
roll und die ^icitalionödeoingnisse tonnen täglich
hicramts eingeftden wcrdrn,

K.K. Bezirksgericht Scnoseisch ain 2^l.April l84 6>
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ä. 512. (2)

A n k ü n d i g u n g .
Das Großhandlungshaus F U a " « " « ^ s5 F t a ^ i L in Wien bringt hiermit zur allge,

me,nen Kenntniß, daß es

bei bereits entsagtem Rücktritte
eine neue, große

Realitäten" und Gold-Lotterie
e rö f f ne t h a t , Veren erste, o. i d i e V o r z i e h u n g , w o n i c h t f r ü b e r , schon

Samstag, den 2 I August » 8 4 «
die H a u p t z i c h u n g adcr <len J H . ^ « „ „ e s F84<? vorgenommen wird.

Es werden ausgespielt die schönen nud einträglichen Güter

MYCZKOWCB, ZWIERZYN
*>%V>«llt*^¥ und

. _ . BBRSIKWICA WI2BMA
'N wal l j l in , ^anvker Kreise gelegen, oder eine bare Ablösung von

Gulden I M , 0 0 0 ^ " " " 5 " I8,85O Treffern
^ ^ ^ ^ - A'»zc»hl von 7

im Gesammtbetrage von

NnlUQN ß5 ^ ) ^ ) ^ ) ^ ^ ) H^ HV.

bloß in barem Gelde.

Deachtenüwerth:
1 . Um den Reiz dieser großen Verlosung auf daö.höchste zu steigen,, und insbesondere «ber

oen g e w ö h n l i c h e n v e r k ä u f l i c h e n L o s e n einen noch gwßern Wer th zu verschaffen,
wurden Letzteren 3 W 0 S t ü c k der schr wetthvol len G o l d - P r a m i e n ^ o s e , welche i n
^ - V ^ " " s ^ " b K t t w T r e f f e r gewonnen werden, a l s G e w i n n s i e beige-
r e n , cs gewahrt demnach die V o r z i e h u n g , in welcher n u r d i e g e w o h n l i c h e n
, . « ^ , ^ ' " ^ ' ' " " b e s o n d e r e s I n t e r e s s e , zumal durch die in derselben zu gewinnenden
2 M W ^ O t u c k G o l o - P r a m l c n - L o s e , für j e o e s a e w o h n l i c h e L o s die Mög l i ch -
kett dargeboten lst, den Haupttreffer von si. 2 U 0 M « — " - > 0 0 U — ! 6 , 8 7 5 W . W . und überdieß
noch mehrere T r e f f e zu gewinnen, indem die G o l d - ^ p <i"m i eN i' o se in d r e l D o t a t i 0 -
n e n , nämlich auf die der H a u p t z i e h u n q von si 2 " , U0U W . W . , dann der G r a t i s -
^ o s - Z , eh u n g v . n si. N ' , M w W . W . , und auf jene der G 0 l d - P r ä m l e n l 0 s -
Z l e h l l n g von 1 2 M « S t ü c k k k. D u c a t c n l n G o l o oder si. I 3 5 M U W . W . ,
somlt auf alle Treffer dieser grosien Lotterie spielen.

2 . ^ e d e s ^ e w ö l ) n l i c k e L o s 0 h n e U n t e r s c t ) i e d spielt sowohl in der V 0 r-,
alö auch in der H a u P t z i e l ) U N 9 , man kann daher durch die in der V 0 r z i e h u n g zu ge-
w'nncnden 3 l w 0 S t ü ck G o l d - P r ü m i e n L 0 se mit c i n e m e i n z i g e n g e w o h n -
l ' c h e n L o s e den Haupttreffer von si. 2 W M W — . 2 > « 0 l ) — 1 6 M 5 W . W . , und überdich
noch mehrere Treffer i>, dieser großen Lotterie gewinnen ' ^

. 3 . Nachdem a l l e g e w ö h n l i c h e n L o s e zuerst am 2 2 . A u g u s t in der V o r -
z l e h u n g , und d a n n , sie mögen in derselben einen der 1 0 W T r e f f e r gemacht haben oder
i m c / ' " '^^ J ä n n e r k I . wieder in der H a u p t z i e h u n g spielen, so kann eö n u r
»M I n t e r e s s e e i n e s I e 0 c n , d e r an dieser Lotterie The i l nehmen w i l l , l i e g e n , d ie
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V o r z i e h u n g n i c h t z u v e r s ä u m e n , u » d dieselbe e w f f » « f ü r j e d e n T h e i l n c h -
m e r ein relches Feld der sicherste,. Speculation; denn wer eine beliebige »„zah l lose oder anch n u r
1 g e w o h n l i c h e s L o s vor den, 22, A u g u s t k a u f t , spielt damit i „ °>>r V o r -
, ! « ! ) ! ! n g auf,an,mtl,che 1!»nu T r e f f e r ; gewinnt er reinen dieser T« f fe r , so kann er seine Los«
d,« zur H a u p t z i e h UN >, wiederverkaufe«, und hat sohm in der V o r z i e l , u n a auf eit
Dotat ion von » / >i ,

H F H F H F H 2>«<» Gold, P«m!en.!!«'». « » ^ » < » < »

Vlück t. k. Duc»ten i „ « ° ,d , °der fi. S H , F ' H C D W. W, g'wlm.m „„isse,,, u„e„,g,i,lich „„.geipielt.

In der Hauptziehnng "'Q^,^7,'^.''„^ . 5 « » , O » » W, V.
bloß in barem Gelde gewönne,!, wie da« Gewinnst-Tchem», welcher, dem Gpielpl.ine beistedruckt

ist, ausweiset.

Auf 5 Lose wiro ein rulües Olano7Gcw,,,nit" i !oi! unentge,tl,ch aufgegeben.
Abnehmer von 2n ^osen auf einmal erl,>,Itcü ,we> Grat is , Lose mit sichcrem Ge-
wmne^von iu ft, W . W , unv zwci G^lo. Prämien-Lose mit sicherem Gewinne von
zwei Wti,ck k k. Ducacen ,„ Golo ooer >l 22'< W W .

Lose sind «u hal ' tn in Laidacl, bci'm .simidelslüaniie

*Wote.jEv. 'wfutscHer.

Fort mit Schaden.
Beim Unterzeichneten sind alle Gattungen mo-

derne Sonnenschirme um herabgesetzte Preise zn haben.
Ferners hat er die langst gewünschten eckten Lütti-
cher ^ago-Gewehre, welche sich durch solide Arbeit
besonders auszeichnen, so wie auch einfache und dop-
pelte Sacktcrzcrole und andere Iagdreqnisitcn bezogen.

M i t dem berühmten Email-Kochgeschirr, wo-
von er die Niederlage hat, ist Unterzeichneter vollkom-
men sortirt.

Ebenda befindet sich auch die Niederlage der
Goldschmidt'schen Streichriemen, nebst ganz neu
erfundenen Kupfcrplatten zu den besagten Rie-
men, mit welchen man jedes unbrauchbare Messer
mit Hilfe dieser Platten vollkommen herstellen kann.

Zum Schlüsse empfiehlt er sein neu assortirtes
Galanterie- und Nürnberger-Warenlager zu äußerst
billigen Preisen und bittet um zahlreichen Zuspruch.

Maühä iis Kraschovitz*
zum goldenen Posthorn am Hauptplatz! Nr. 240.


